
Zum Geleıit

Dıie in diesem ahrbucC gesammelten Beıträge nehmen ZUuU größten
Teıl ezug auf die se1it dem Herbst 1989 eingetretenen gewaltıgen Ver-
änderungen in Europa eıtdem sınd WITr 1m Martin-Luther-Bund in Sanz
besonderer Weise mıt der Bewältigung der daraus erwachsenden Auf-
gaben gefordert.

Es erscheınt dem Vorstand wichtig, daß WIFTr aDel nıcht NUur dıe mate-
riellen Hılfen eısten, dıe in verstärktem Maße auf uns besonders 1im1
auf ÖOsteuropa zugekommen sınd In gleichem Maße werden WITr uns auch
den geistigen und geistlichen ufgaben tellen mMUussen Dıeses sınd Her-
ausforderungen, dıe e1in es Maß Einfühlungsvermögen erfordern
und enen WITr uns bewußt tellen wollen

Wır gedenken zweıler Brüder, die inzwıschen heimgegangen sSınd und
dıe dem Martin-Luther-Bund besonders verbunden waren

Prof. DBr Köberle, der seinen in dıesem ahrbuc veröffentlich-
ten Beıtrag uns noch selbst zugeschickt hat Und Prof. Dr Sıegfried He-
bart (Adelaide/Australıen), der urc seEINE Öhe-Studıien und seiıne jelfäl-
tigen Bezıehungen mıt dem deutschen Luthertum miıt uns auf das eNgSLE
verbunden Seine deutschen Studienjahre verbrachte 1im Erlanger
Haus des Martın-Luther-Bundes

Beıder akademıiıschen Lehrer gedenken WIT in Dankbarkeıt und Ver-
ehrung
Eutın, 1Im Maı 1991 Landesbischof IT oachım Heubach
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